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Geiselnahme in der Dresdner Altmarktgalerie nach
Tötungsdelikt
Statement der Opferbeauftragten der Sächsischen Staatsregierung

Die Polizeidirektion Dresden führte am 10.12.2022 bis in die frühen
Nachmittagsstunden einen Einsatz zu einer Geiselnahme in der Dresdner
Altmarktgalerie durch, der offensichtlich im Zu-sammenhang mit einem
Tötungsdelikt in Dresden-Prohlis und einem Angriff auf ein Rundfunk-
gebäude  am Ammenhof stand.

Die erforderlichen Einsatzkräfte vor Ort leisteten durch ihr entschlossenes
und umsichtiges Verhalten einen großen Beitrag, die Lage unter Kontrolle
zu bringen und das Leben der Gei-seln zu schützen - unser Dank gilt allen
am Einsatz Beteiligten!

Unsere Gedanken sind bei allen Betroffenen dieses Ereignisses. Die
Opferbeauftrage der Sächsischen Staatsregierung versteht sich als
Beraterin und Lotsin in dieser Situation, sie be-rät und vermittelt Opfer
und Betroffene zu passenden Hilfsangeboten. Bitte kontaktieren Sie uns im
Bedarfsfall unter:

Telefon: 0351/ 564 55099
E-Mail:  opferbeauftragte@sms.sachsen.de

Hausanschrift:
Sächsisches Staatsministerium
für Soziales, Gesundheit
und Gesellschaftlichen
Zusammenhalt
Albertstraße 10
01097 Dresden

www.sms.sachsen.de

Zu erreichen mit den
Straßenbahnlinien
3, 7, 8 Haltestelle Carolaplatz.
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